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INSERAT

Kein Medikamenten-Wechsel aus Kostengründen:
Pfizer Original-Medikamente sind preisgleich
mit den entsprechenden Generika im Markt.

• Weniger Medikamentenkosten und tieferer Selbstbehalt für Patienten.
• Seit dem 1. August 2006 sind die Preise für Pfizer Medikamente, von denen Generika erhältlich sind, so tief wie der

Mittelwert der jeweiligen Nachahmerprodukte.

Das ist der Vorteil für Patienten. Patienten, die mit Pfizer Original-Medikamenten behandelt werden, profitieren jetzt
doppelt. Sie müssen ab sofort das Medikament aus Kostengründen nicht mehr wechseln, wenn das Patent abgelaufen ist.
Und sie bezahlen erst noch weniger: Weniger Medikamentenkosten und tieferer Selbstbehalt. Wer das Medikament bereits
gewechselt hat, kann wieder auf das Pfizer Original-Medikament zurückkehren, wenn der Arzt dies so verordnet.

Das ist der Vorteil für Ärzte und Apotheker. Ärztinnen und Ärzte, Apothekerinnen und Apotheker sollen nicht ausschliess-
lieh zu Kosten-Administratoren werden. Sie wählen das beste Medikament für ihre Patienten. Und Pfizer sorgt dafür, dass das
Pfizer Medikament nicht teurer ist, als das jeweilige Nachahmerprodukt (Generikum). Das ist Preispolitik im Sinne der Ärzte
und Apotheker - zum Wohle der Patienten. Und dabei sparen Krankenkassen und das Gesundheitswesen erst noch viel
Geld.

Das ist der Vorteil für das Schweizerische Gesundheitswesen. Mit der neuen Preisstrategie spart Pfizer für das
Schweizerische Gesundheitswesen jährlich Kosten in der Grössenordnung von 20 Millionen Schweizerfranken. Diese Preis-
Strategie basiert auf dem Prinzip Marktpreise und Forschungsschutz. Pfizer bietet tiefe Marktpreise für Medikamente, von
denen Generika erhältlich sind. Neue, bahnbrechende Medikamente müssen jedoch auch künftig in der Schweiz zur Ver-

fügung stehen. Deshalb müssen der Patentschutz strikte eingehalten und die notwendigen Innovationsprämien gesichert sein.

Pfizer AG, Schärenmoosstrasse 99, 8052 Zürich
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